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U n s e r e  Ö f f n u n g s z e i t e n :     
 Strom/Kabelfernsehen:  

Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag 8.30 – 12.00 Uhr 

 EnBW/Regionalzentrum 
Ettlingen/Servicetelefon 

07243/18 0 – 0 
0800/36 29 00 0 

Dienstag 14.00 – 16.30 Uhr  Störungsmeldestelle f. Strom 0800/36 29 47 7 
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr  Störungsmeldestelle für  
   Kabelfernsehen 01806/8 88 15 0 
Mittwoch geschlossen  Bezirkszentrum Gernsbach 07224/91 62 - 0 
     
Bürgermeistersprechstunden:   badenova: kostenlose Servicenr. 0800/ 2 83 84 85 
nach telefonischer Vereinbarung   Bereitschafts-u. Entstörungsdienst 0800/ 27 67 76 7 
     
Bürgermeister Toni Huber    Schornsteinfeger Braun: 07442/12 14 97 
nach Dienstschluss 07224/67 39 4  Schornsteinfeger Himmel: 07222/50 64 04 
     
Die Durchwahlnummern der  07224/      Notruf  - Polizei: 110 
einzelnen Sachbearbeiter:  Polizeiposten Gernsbach 07224/36 63 
   Notruf Feuerwehr: 112 
Zentrale: 91 83 -0  Krankenhaus Forbach 07228/91 3 - 0 
   Krankenhaus Baden-Baden 07221/91 - 0 
Büro des Bürgermeisters:   Krankenhaus Rastatt 07222/38 9 - 0 
Standesbeamtin/Friedhofsverwaltung    
Frau Frorath 91 83-10  Katholische Sozialstation:  
   für ambulante Pflegedienste 

Forbach-Weisenbach 
 

Hauptamt/Grundbuchamt:   07228/96 05 75 
Herr Wörner 91 83 - 11  für „Begleitetes Wohnen zu 

Hause“, Frau Hiller 
 

   07228/96 05 75 
Rechnungsamt:     
Herr Krieg 91 83 - 12  Ärztl. Bereitschaftsdienst: 01805/19 29 2 - 109 
   Gernsbach-Weisenbach-Loffenau-Forbach 
Gemeindekasse:    
Frau Ebner 91 83 - 13  Ärzte-Praxisgemeinschaft:  
  Dr. Sautter/Dr. Gerlach 99 17 - 0 
Steueramt/Grundbuchamt/Fahrkarten:    
Frau Falk 91 83 - 14  Zahnarzt: Dr. Mai 34 49 
     
Einwohnermeldeamt/Passamt/Sozialamt:  Apotheke: 99 17 8 - 0 
Frau Klingele  91 83 - 15  E-Mail-Adresse: apotheke@wendelinus-apotheke.de  
    
Haupt-/Gewerbeamt/Gemeindeanzeiger/Touristinfo:  Psychosoziale Beratungs- u. Behandlungsstelle: 
Frau Krieg 91 83 - 19  Für Alkohol- u. Medikamenten- 
   probleme, Gernsbach 07224/18 20 
Bauhof, In der Schlechtau 10 08  Psychologische Beratungs- u. Behandlungsstelle: 
Wasserversorgung, Wassermeister 0175/8476760  Für Eltern, Kinder und Jugend-  
Störungsstelle Wasserversorgung 
(außerhalb der Öffnungszeiten) 0711 - 289646008  liche und Fachdienst Frühe  

 Hilfen für Kinder, Gaggenau 07225/98 899 - 2255 
     
Förster Dietmar Wetzel 67 49 5    
Sprechstunde im Rathaus 
donnerstags, 16.30 – 17.30 Uhr 91 83 - 18    

   
     
Grünschnittdeponie Wolfsheck   Ortsgeistliche:  
Öffnungszeiten: MO - SA 9.00 – 19.30 Uhr  Katholisches Pfarramt 33 95 
   Evangelisches Pfarramt 07228/23 44 
Festhalle: 52 25    
Johann-Belzer-Schule: 21 70  Kindergarten:  
Latschigbad: 12 13  St. Christophorus 67 27 7 
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Amtliche Nachrichten

Ehrung von Blutspendern
Eine erfreuliche Aufgabe ist es all-
jährlich, wenn oftmalige Blutspen-
der aus der Gemeinde im Rahmen 
einer Sitzung des Gemeinderates ge-
ehrt werden können. So nutzte Bür-
germeister Toni Huber wiederum die 
letzte Sitzung des Gemeinderates am 
26. April 2018, um insgesamt 7 Per-
sonen aus der Gemeinde für ihren 
bedeutenden Dienst am Nächsten 
zu danken. Alljährlich werden beim 

Blutspendedienst des DRK in Baden-
Württemberg rund 500.000 Blut-
spenden erbracht. 80 % des gesam-
ten Bedarfs in den Krankenhäusern 
stammt von diesen Spenden. Der 
immer höher werdende Bedarf ist 
Folge des medizinischen Fortschritts. 
Viele Operationen und Behandlun-
gen sind nur dank modernster Trans-
fusionsmedizin möglich.

Einen großen Beitrag im Bereich 
der Blutspenden leistete dabei, so 
Bürgermeister Toni Huber, Hans-
Peter Lang, welcher bereits 75-mal 
Blut gespendet hat und daher mit 
der Blutspenderehrennadel in Gold 
mit Kranz und der entsprechenden 
Spenderzahl ausgezeichnet wurde. 
Kosmas Wunsch erhielt die glei-
che Ehrung für bereits 50-maliges 
Spenden. 

Diese beiden dienten Bürgermeis-
ter Toni Huber als Vorbild für Hen-
rik Gerstner und Timo Krämer, 
welche 10-mal Blut gespendet ha-
ben und den oftmaligen Spendern 
nacheifern sollen. Nicht anwesend 
sein konnten die ebenfalls 10-ma-
ligen Spender Bernhard Bonert, 
Rolf Gerstner und Tobias Merkle. 
Dem Dank und den Präsenten der 
Gemeinde schloss sich für das DRK 
Gernsbach Franz Fischer an.

Gemeindeanzeiger  
in eigener Sache

Redaktionsschluss 
vorverlegt
Wegen des bevorstehenden Feier-
tags Christi Himmelfahrt (10. Mai) 
wird folgende Regelung getrof-
fen:

KW 19 - Erscheinungstag:
Mittwoch, 09. Mai
Abgabeschluss hierfür ist am Mon-
tag, 07. Mai, 11 Uhr 

Wir bitten die Vereine um Beach-
tung der geänderten Abgabezeit. 
Später eingehende Vereinsnach-
richten- und Mitteilungen, auch 
per E-Mail, können nicht mehr be-
rücksichtigt werden.

Telefon 9947720

AUSLEIHE KOSTENLOS!
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Seniorengemeinschaft / Seniorenrat
Vortrag: „Kräuterheilkunde - heimische Kräuter im Alltag“
Die Kräuterfachfrau und Hildegard-
Gesundheitsberaterin Barbara Gut-
mann aus Bad Rotenfels hält am 
Mittwoch, den 09. Mai um 15 Uhr im 
kath. Gemeindehaus einen Vortrag 
zum Thema „Kräuterheilkunde – hei-
mische Kräuter im Alltag“. Sie gibt 
Hinweise darauf, wie wir uns gesund 
erhalten und mehr Wohlbefinden 
erreichen können. 

Bei so manchen Unpässlichkeiten 
und Gesundheitsproblemen könne 
man sich effektiv selber helfen durch 
die gezielte Anwendung mit einer 

Vielzahl von Kräutermitteln, heißt es 
in der Ankündigung durch die Kräu-
terfachfrau. 

Für verschiedene Themenbereiche 
stellt die Referentin hilfreiche Kräu-
ter vor, die in Form von Tees, Tink-
turen, Salben, Auflagen und Wickeln 
zur Linderung und Verbesserung 
oder gar Ausheilung der Beschwer-
den eingesetzt werden können. Als 
hochwirksames Beispiel sei die Bein-
wellsalbe bei Knochen- und Gelenk-
problemen genannt oder der beruhi-
gende und schlaffördernde Baldrian. 

Auch an Bittermittel wie der Löwen-
zahn für Galle und Leber wird erin-
nert oder an das universell wirkende 
Johanniskraut - vor allem als Antide-
pressivum. Der rund einstündige le-
bendige Vortrag mit Bildschirmprä-
sentation gibt vielfältige Hinweise 
zur Heilkraft von heimischen Kräu-
tern. Gerne beantwortet Frau Gut-
mann auch Fragen der Teilnehmer.

Es ergeht eine herzliche Einladung 
für die interessante Info-Veranstal-
tung an alle Einwohner/innen, ins-
besondere an die Seniorinnen und 
Senioren, die in ihrer Kindheit von 
ihren Eltern die Anwendung von 
Kräutermitteln bei Unpässlichkeiten 
erfahren haben. Die Kräuterheilkun-
de erfährt auch von den jüngeren 
Generationen zunehmend Beach-
tung.

Das Team des Seniorenrats freut sich 
über Ihren Besuch.

Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaft-
dienst steht den Patienten in Not-
fällen von Montag bis Freitag von 
19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr so-
wie am Wochenende/Feiertagen 
von 8 bis 8 Uhr unter der Telefon-
nummer 116117 zur Verfügung. An 
Wochenenden/Feiertagen wird die 
Patientenversorgung direkt in den 
Räumen der Notfallpraxis Baden-
Baden, Balger Straße 50, von 8 bis 
22 Uhr erfolgen. Die Notfallpraxis 
ist unter obiger Telefonnummer er-
reichbar. In lebensbedrohlichen Si-
tuationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 
benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117

Augenärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe 
oben, zusätzlich aber mittwochs 
von 13 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter der Rufnummer 
0621 38000810 bzw. unter www.
kzvbw.de/site/service/notdienst zu 
erreichen.

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis 
Montag 8 Uhr

5./6. Mai: Dres. Hagemann/Schmitt, 
Schwarzwaldstraße 24, 
Baden-Baden, 
Telefon 07221 64246

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 
8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 5. Mai
Murgtal-Apotheke,
Gottlieb-Klumpp-Straße 12, 
Gernsbach,
Telefon 07224 3806

Sonntag, 6. Mai
St. Laurentius-Apotheke,
Murgtalstraße 85, Bad Rotenfels,
Telefon 07225 1302

Alle Angaben ohne Gewähr!

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die 
Leser jede Woche die Möglichkeit, 
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht 
werden, aber noch zu gebrauchen 
sind, an dieser Stelle anzubieten, 
soweit sie verschenkt werden.

„Anzeigenwünsche“ können 
schriftlich beim Bürgermeisteramt 
abgegeben werden.

Angebot der Woche
1. �Schlafzimmerschrank, fünftü-

rig, zwei Nachttische, eine Kom-
mode; ein älterer Fahrradan-
hänger, zur Selbstabholung 
in Gernsbach, Telefon 0039 
3206498185

2. �Farbenfrohe Couch, umklapp-
bar, als Gästedoppelbett ver-
wendbar, Telefon 994678
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Schulnachrichten

Johann-Belzer-Grund- und Werkrealschule Forbach-Weisenbach

Klasse 1 und 2 beim Gummibärchenkonzert
Bei strahlendem Sonnenschein 
machten sich die Schüler und Schüle-
rinnen der Klassen 1 und 2 am Don-
nerstagmorgen auf den Weg zum 
Gummibärchenkonzert der Philhar-
monie Baden-Baden.

Im Kurhaus angekommen, staunten 
die Schüler über die Massen an Kin-
dergartengruppen und Schulklassen, 
die die Plätze im Saal schnell füllten. 

Zu Beginn der Vorstellung wurden 
die einzelnen Instrumente präsen-
tiert und stellten ihr Können unter 
Beweis. Als dann die ersten Klänge 
den Raum füllten, wurde es mucks-
mäuschenstill im ausverkauften Saal. 
Die kleinen und großen Zuhörer hat-
ten sichtlich Freude an der musikali-
schen Untermalung der Geschichte 
von „Paddington Bär “und hingen 
gespannt an den Lippen des Erzäh-

lers. Zum Abschluss des Konzertes 
erhielt jedes Kind am Ausgang eine 
Tüte Gummibärchen zum Naschen.
Nach einem kurzen Aufenthalt auf 
dem Spielplatz und einem gemein-
samen Gruppenfoto traten Klasse 1 
und 2 den Heimweg an. Die Kinder 
kamen schließlich glücklich und zu-
frieden wieder am Schulgebäude in 
Weisenbach an. So ging ein aufre-
gender Vormittag zu Ende.

Besuch bei der Koch-AG
Kürzlich hatte die 
Koch-AG unter der Lei-
tung von Gerold Schai-
ble Besuch von Omars 
Mutter. Omars Familie 
stammt aus Syrien und 
lebt in Weisenbach. 

Omars Mutter hat uns 
gezeigt, wie „Bakla-
va“, eine Spezialität 
aus ihrer Heimat, ge-
macht wird. Zuerst 
muss man Wasser mit 
Zucker vermischen 
und erhitzen. Danach wurden Wal-
nüsse zerkleinert und mit etwas 
Honig vermengt. Das war dann 
unsere Füllung. Der Teig wurde 
ausgerollt und darauf kam die 

Füllung. Das Ganze wurde zu ei-
ner Rolle geformt. Nachdem al-
les gebacken war, haben wir die  
Zuckermasse über den Teig gegos-
sen. Zum Schluss stellten wir es in 

den Kühlschrank zum Abkühlen. 
Uns hat es sehr gut geschmeckt.

Bericht: 
Leonie Buchwald von der Koch-AG
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Vereinsnachrichten

Arbeitsgemeinschaft Auer Vereine

Kirchenpatrozinium  
„Maria Königin“ in Au am Sonntag, 6. Mai 2018
Zum Kirchenpatrozinium am 6.5. 
treffen sich die Vereine mit Vereins-
fahne sowie die Musikkapelle um 
8.30 Uhr vor dem ehemaligen Spar-
kassengebäude zum feierlichen Ein-
zug in die Kirche.

Die anschließende Prozession führt 
von der Kirche über die Hangstraße, 
Alte Kreisstraße zur Lourdesgrotte 
- zurück über die Alte Kreisstraße, 
Jakob-Bleyer-Straße, Rathausstraße 
zur Kirche.

Allgemeinen Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH) 
Landesverband für Menschen mit Behinderungen – Regionalgruppe Baden

Sportlich fit trotz Seheinschränkung

Einladung zum offenen Treff
Bleiben oder werden Sie aktiv und fit 
– trotz Sehminderung. Dies ist nicht 
nur für das körperliche Wohlbefin-
den, sondern auch für eine positive 
Stimmung insgesamt. Sie müssen ja 
keine Bäume ausreißen oder bewei-
sen, dass Sie noch alles können wie 
in jungen Jahren. Dem Augenleiden 
/ Alter entsprechend, gibt es zahlrei-
che Möglichkeiten, sich fit zu halten.
Zu diesem Thema und dem wichti-
gen Thema Ernährung dürfen wir als 
Referentin Frau Elke Arzner begrü-

ßen. Als selbst Betroffene und aktive 
Sportlerin und Ernährungsberaterin 
haben Sie eine fachkompetente An-
sprechpartnerin.

Wir treffen uns am Samstag, den 5. 
Mai 2018 im Kofflers Heuriger, Lange 
Str. 1, 76199 Karlsruhe ab 14:00 Uhr.

Unsere Mitglieder kommen aus den 
Landkreisen Rhein-Neckar-Kreis, 
Neckar-Odenwald-Kreis, Karlsru-
he, Enzkreis, Rastatt, Ortenaukreis, 
Emmendingen, Lörrach, Waldshut, 

Breisgau-Hochschwarzwald sowie 
den Stadtkreisen Mannheim, Karls-
ruhe, Heidelberg, Pforzheim, Baden-
Baden und Freiburg. Interessenten 
sind herzlich willkommen. Um besser 
planen zu können, wäre ich Ihnen 
für eine kurze Anmeldung bei mir 
dankbar und zwar unter folgenden 
Kontaktdaten: Harald Frase, Telefon: 
07 21 – 13 29 699 oder E-Mail: rg-
baden@abs-hilfe.de. Näheres über 
die Arbeit der ABSH erfahren Sie auf 
unserer Homapage unter www.abs-
hilfe.de 

DRK Ortsverein Gernsbach

Blutspenden sind lebensrettend!
Der Mai lockt mit Frühlingswetter und 
vielen Feier- und Brückentagen. Täg-
lich werden dennoch in Baden-Würt-
temberg knapp 1.800 Blutspenden 
benötigt. Jede einzelne Blutspende ist 
entscheidend und kommt direkt beim 
Patienten an. Damit allen Patienten 
auch im Frühlingsmonat Mai gehol-
fen werden kann, bittet der DRK-Blut-
spendedienst um eine Blutspende 

am Donnerstag, den 3. Mai 2018
von 14:30 bis 19:30 Uhr 
in 76593 GERNSBACH
DRK-Haus, Am Bachgarten 9

Jede Spende zählt. Blut spenden kann 
jeder Gesunde von 18 bis zum 73. Ge-

burtstag, Erstspender dürfen jedoch 
nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die 
Blutspende gut vertragen wird, er-
folgt vor der Entnahme eine ärztliche 
Untersuchung. Die eigentliche Blut-
spende dauert nur wenige Minuten. 
Mit Anmeldung, Untersuchung und 
anschließendem Imbiss sollten Spen-
der eine gute Stunde Zeit einplanen. 
Eine Stunde, die ein ganzes Leben 
retten kann. Bitte zur Blutspende den 
Personalausweis mitbringen.

Alternative Blutspendetermine und 
weitere Informationen zur Blutspen-
de sind unter der gebührenfreien 
Hotline 0800-1194911 und im Inter-
net unter www.blutspende.de

Harmonika-Spielring  
Weisenbach

Danksagung  
Altpapiersammlung
Der Harmonika-Spielring Weisen-
bach bedankt sich bei allen, die 
zum erfolgreichen Ablauf der Alt-
papiersammlung beigetragen ha-
ben.

Ein herzliches Dankeschön geht 
an die eifrigen Sammler in der 
Bevölkerung, die mit ihrem be-
reitgestellten Papier unsere Ver-
einsarbeit unterstützen, an alle 
fleißigen Helfer, die das Altpa-
pier aufgeladen haben und an die 
Sponsoren und Fahrer der zur Ver-
fügung gestellten Fahrzeuge.
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Kirchenbauverein St. Wendelin Weisenbach

Maiandacht in der Wendelinuskapelle am Freitag, 4. Mai
Vom Förderverein Wendelinuskapel-
le hat der Kirchenbauverein St. Wen-
delin die Maiandacht in der Wende-
linuskapelle übernommen. Es ist das 
Bestreben der Vorstandschaft, mit 
den Besuchern einen würdevollen 
Gottesdienst zu gestalten. Beginn ist 
um 18.30 Uhr. Die Maiandacht wird 
musikalisch vom Familienchor un-

ter Leitung von Frau Claudia Mnich 
begleitet und unser Pfarrer Thomas 
Holler wird mit uns diese Maian-
dacht feiern.
Anschließend lädt der Förderverein 
traditionell in die Heimatstube des 
Heimatpflegevereins ein. Dort wird 
mit Hilfe des Heimatpflegevereins 
eine kleine Bewirtung stattfinden.

Über viele Besucher der Maiandacht 
und des anschließenden Maihocks 
würde sich die Kirchengemeinde 
freuen. Der Erlös der Kollekte und 
des Maihocks kommt den Baumaß-
nahmen der Kirche zu Gute, beson-
ders der anstehenden Glockenstuhl-
sanierung in St. Wendelin.

Abendlicher Glockenklang über Weisenbach
Am Dienstag, 24. April waren viele in 
Weisenbach erstaunt, denn dass die 
Glocken der Kirche nicht aufhörten 
zu läuten, war schon etwas Besonde-
res.
Grund war die Auftaktveranstaltung 
des Kirchenbauvereins St. Wendelin, 
der das Jahr der Glocke, das unter 
dem Motto steht „Hörst du nicht 
die Glocken“, zum Anlass nahm, die 
Weisenbacher Glocken einzeln und 
im Verbund vorzustellen. Nach dem 
Gottesdienst begrüßte Pfarrer Tho-
mas Holler im Pfarrgarten zahlrei-
che Interessierte und als besonderen 
Gast Kurt Kramer, einen der welt-
weit führenden Glockenexperten. 
Thomas Holler meinte scherzhaft, 
Kurt Kramer hätte jederzeit als Kan-
didat bei der Fernsehsendung „Wet-
ten, dass ...“ mitwirken können.
Adi Marxer erläuterte kurz die Ge-
schichte der Glocken der Pfarrkirche 
und ging dann auf das einzelne Ge-
läut ein. Nacheinander wurden die 5 
Glocken vorgestellt und angeläutet. 
Neben dem Gewicht, dem Durch-
messer, der Tonart wurde auch die 
Inschrift der einzelnen Glocken be-
sonders erwähnt.
Heiterkeit löste die Vorstellung der 
„Marienglocke“ aus, denn sie er-
klingt bei einer Weisenbacher Be-
sonderheit dem 11-Uhr-Läuten, das 
nach Aussagen der älteren Mitbür-
ger den Sinn hat, dass die Frauen, die 
auf dem Feld arbeiten, nach Hause 
gehen und mit dem Kochen begin-
nen sollen. Zu Hochfesten, wie dem 
Patrozinium, läuten alle Glocken, 
beginnend mit der kleinsten Glocke 
der Schutzengelglocke. Dann folgen 
nach der Größe die Josef-Glocke, die 

Marien-Glocke, die Wendelinus- Glo-
cke und die Christus-Glocke, die im-
merhin 1,655 Tonnen wiegt.

Kurt Kramer stellte nun noch Beson-
derheiten des Weisenbacher Geläuts 
vor, wie den besonderen Klang beim 
„Te Deum“, beim „Gloria“ und beim 
Läuten des „Salve Regina“. Fachlich 
kommentierte er das Zusammenspiel 
der Glocken.

Anschließend versammelten sich die 
Interessierten im Gemeindehaus zum 
Vortrag der unter dem Motto stand: 
"Glocken der Unendlichkeit - Reise 
durch die Kulturgeschichte der Glo-
cken". In 60 Minuten wanderte Kurt 
Kramer von der Hochkultur im alten 
China über die Jahrtausende bis zur 
heutigen Zeit, zeigte die Vielfalt der 
Glocken in allen Kulturkreisen, ihre 
Bedeutung für die Menschen aber 
auch die Missachtung der Glocken 
durch den Menschen auf. So wur-
den in vielen Ländern, so auch in 
Deutschland, im Ersten und Zweiten 
Weltkrieg die Glocken von den Tür-
men geholt und in Wilhelmsburg-
Hamburg auf einem sogenannten 
„Glockenfriedhof“ gelagert, bevor 
sie eingeschmolzen und für Kriegs-
zwecke verwendet wurden. So ge-
schehen auch in Weisenbach im Jah-
re 1917 und 1942. 

Kramer zeigte in seinem Vortrag auf, 
wie Dichter, Maler, Künstler und Mu-
siker von den Glocken zum kreativen 
Arbeiten angeregt wurden. So zitier-
te er zum Beispiel Friedrich Schiller, 
zeigte Bilder von Paul Ernst Klee 
oder spielte Musikbeispiele ein. Ge-

waltig waren seine Hörbeispiele von 
Glocken wie der „Hosanna“ des Frei-
burger Münsters, die „Gloriosa“ des 
Erfurter Doms und die „Emanuelle“ 
der Kathedrale Notre Dame in Paris.

Langanhaltender Beifall belohnte 
den Glockenexperten für seinen ab-
wechslungsreichen und informati-
ven Vortrag. Adi Marxer bedankte 
sich im Namen des Kirchenbauver-
eins St. Wendelin beim Referenten 
aber auch beim Mesner Ferdinand 
Großmann, der bei der Glockenvor-
führung zeigte, dass er die Weisen-
bacher Glocken sicher beherrscht 
und in jeder gewünschten Form läu-
ten kann.

Zwei Experten im Gespräch. Links 
Herbert Großmann, Autor der Fest-
schrift „500 Jahre Pfarrei St. Wen-
delinus Weisenbach“, erschienen im 
Jahre 1987, und der Glockenexperte 
Kurt Kramer, Autor mehrerer Bücher 
über die Glocken.
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Heimatpflegeverein  
Weisenbach

Halbtagesausflug  
in die Pfalz
Der Heimatpflegeverein lädt auch in 
diesem Jahr zu einem Halbtagesaus-
flug ein. Er führt uns am Mittwoch, 
den 13. Juni wieder einmal in die 
Pfalz. Die Abfahrt ist um 12 Uhr an 
der Haltestelle an der B 462 gegen-
über den Katz-Werken und kurz da-
nach an der Haltestelle bei der Kir-
che in Weisenbach.

Das erste Ziel ist die Schiffanlege-
stelle in Speyer. Von hier starten wir 
zu einer beliebten Schifffahrt in den 
Altrheinauen. Die Stadt Speyer lädt 
anschließend in der Innenstadt zu ei-
nem Besuch des Doms und weiteren 
Sehenswürdigkeiten sowie zu einer 
Kaffeepause ein. Zu einem gemüt-
lichen Hock mit Abendbrot erfolgt 
die Weiterfahrt zum “Gutsausschank 
Kost“ in Gleisweiler. Hier können 
wir uns mit Pfälzer Spezialitäten und 
gutem Wein stärken. Die singende 
Wirtin sorgt mit Pfälzer Liedern und 
Geschichten für Stimmung.

Der Teilnehmerbeitrag von Euro 25,- 
ist im Bus zu entrichten. Er umfasst 
die Busfahrt sowie den Eintritt für 
die Schifffahrt. Alle Mitglieder und 
die Mitbürgerinnen und Mitbürger 
sind ganz herzlich zu diesem interes-
santen und erlebnisreichen Ausflug 
eingeladen. Anmeldungen nimmt 
der Vorsitzende Roland Hürst, Tel.: 
07224 5146, entgegen.

LAG Obere Murg

Termine
Aktuell: www.lag-obere-murg.de 
oder www.springen-mit-musik.com
Einsehbar unter www.blv-online.de 
und www.rastattertv.de/leichtathletik
Meldungen an Birgit Mungenast 
(Meldeschluss siehe Klammer) 
5.5. Achern: KM-Block 
10.5. Konstanz: BW/BLV Staffel und 
Mehrfachsprung 
10.5. Langenbrand: KM-Hammer 
(6.5.)
12.5. Rastatt: KILA-Cup (9.5.)	
13.5. Konstanz: DMM/DAMM/DJMM 

12./13.5. Straßburg: Eurodistrikt (8.5.)
15.5. Baden-Baden: KM Staffel (12.5.)

Veranstaltungen der LAG:
21.5. (Pfingstmontag) in Weisen-
bach: Springen mit Musik: Weit- und 
Dreisprung und Schülermehrkämpfe 
für alle Klassen
31.5. (Fronleichnam) in Weisenbach: 
11. Stabhochspring-Meeting und Ku-
gelstoßen der Asse
3.6. Langenbrand: 
Hammerwerfen mit Musik

Kampfrichter Aus- und Fortbildung in Weisenbach
Zwei Tage waren Sara Rosch und Adi 
Marxer im Einsatz zur Kampfrichter-
ausbildung. Beide Tage fanden in 
den Vereinsräumen der Sporthalle 
Weisenbach statt.

Am Samstag, 21. April waren von 
8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 21 Teilnehmer 
zusammen gekommen, um sich über 
die neuesten Regeländerungen zu 
informieren. Der Kurs am Sonntag 
ging von 8.30 Uhr bis 17.30 Uhr und 
endete mit einem kleinen Test. Die 
Neuausbildung als Kampfrichter ha-
ben 17 Teilnehmer begonnen. Sara 
Rosch referierte an beiden Tagen 
über den Bereich Lauf und Adi Mar-
xer hatte sich auf den Bereich Sprung 
und Wurf konzentriert. Weiterhin 
wurden allgemeine technische Re-
geln und immer wieder der Bereich 
Sicherheit angesprochen. Auch die 
Praxis wurde geprobt, so zum Bei-

spiel auf dem Sportplatz das richtige 
Einmessen der Hochsprunglatte. Der 
Kampfrichterobmann des Leichtath-
letikkreises Rastatt/Baden-Baden/
Bühl Bruno Knapp leitete den ge-
samten Lehrgang und händigte zum 
Schluss des Grundlehrganges den 
Teilnehmern den vorläufigen Aus-
weis aus. Sie müssen nun im Lauf des 
Wettkampfjahres noch Praxiseinsät-
ze nachweisen, um die richtige Li-
zenz zu bekommen.

Von der LAG nahmen am Fortbil-
dungskurs teil: Joachim Wörner, 
Werner Stößer, Siegrun Gerstner, 
Auli Weber, Hannah Marxer, Hil-
degard Thorey, Heidrun Held, Ni-
cole Roth und Birgit Mungenast. 
An der Neuausbildung beteiligten 
sich: Max Gross, Volker Merkel, Paul 
Stößer, Jasmin Hornung und Kirsten 
Möhrle.

Musikverein Weisenbach

Frühjahrskonzert am kommenden Samstag
Am Samstag, 5. Mai, findet das Früh-
jahrskonzert des Musikvereins Wei-
senbach statt. Beginn ist um 19 Uhr 
in der Festhalle, Saalöffnung ist um 
18 Uhr. Der Eintritt beträgt 8 Euro. 
Kinder und Jugendliche unter 16 
Jahren haben freien Eintritt. 
Der Dirigent des Musikvereins, Hans 
Bogner, studiert aktuell in intensiver 
Probenarbeit ein abwechslungsrei-
ches Programm ein. Die Gäste des 

Konzerts werden musikalisch und ku-
linarisch auf eine Reise durch die mu-
sikalischen Epochen und Stilrichtun-
gen mitgenommen. Mit bekannten 
Titeln und Melodien, unter anderem 
von Georg Friedrich Händel (Music 
of the Royal Fireworks), Jacques Of-
fenbach (Orpheus in der Unterwelt), 
Johann Strauß (Kaiserwalzer) über 
Sepp Tanzer (Bozner Bergsteiger-
Marsch) bis hin zu den „Eagles“ (Ho-

tel California) und „Earth, Wind and 
Fire“ (September) dürfen sich die 
Gäste auf einen unterhaltsamen mu-
sikalischen Abend in der Weisenba-
cher Festhalle freuen. 
Vor und nach dem Konzert sowie in 
der Pause werden Brezeln, belegte 
Brötchen mit Lachs oder mit Blau-
schimmelkäse und Birnen, mit Leber-
wurst und Gurken oder mit Schwarz-
waldcreme angeboten. 
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Naturfreunde Weisenbach

Sanierungsarbeiten sind abgeschlossen!
Seit dem 12.02.2018 arbeiteten die 
Mitglieder des NaturFreundevereins 
Weisenbach an der Neugestaltung 
des Außenbereiches. Begonnen hat-
te man mit Erdarbeiten, die durch 
gewaltige Granitsteine eine große 
Herausforderung für Mensch und 
Werkzeug darstellten. Selbst die 
doch widrigen Wetterverhältnisse 
durch Kälte und Schneefall konnte 
die Stimmung der Beteiligten nicht 
brechen. Als besonders schwierig 
erwies sich das Heraushebeln und 
Aufbrechen der Betonschwellen. 
Manche Arbeit hatte man sich im 
Vorfeld viel leichter vorgestellt. Be-
sonderes das Abtragen der dreila-
gigen Teerschichten stellte sich fast 
als eineunendliche Geschichte dar. 
Durch eine hervorragende Moral der 
Mitwirkenden bei dieser kraftrau-
benden und schweren Arbeit konnte 
auch diese Arbeit zu Ende gebracht 
werden. Die weiteren Erdarbeiten 
wurden dann an eine ortsansässige 
Baufirma übergeben. In täglicher 
Abstimmung wurde auch in dieser 
Phase Unterstützungsarbeit seitens 
des NaturFreundevereins durchge-
führt. Mit dieser Sanierungsarbeit 

waren die Neugestaltung des ab-
laufenden Oberflächenwassers, die 
Isolierung des gesamten Kellers, die 
Vergrößerung des Durchgangs und 
des Platzes hinter dem Naturfreun-
dehaus sowie das Anbringen einer 
neuen Mauer und die Auslegung des 
gesamten Hofes mit neuen Platten 
zu realisieren. Die Vielzahl der eh-
renamtlich geleisteten Stunden wa-
ren natürlich auch notwendig, um 

die Sanierungskosten positiv zu be-
einflussen. Bis auf kleinere Arbeiten 
kann man doch heute sagen, dass 
die Bauarbeiten abgeschlossen sind. 

Dank und Anerkennung gilt den 
Beteiligten, die durch ihren Einsatz 
und die Bereitstellung von eigenen 
Maschinen dazu beigetragen haben, 
dass dieses Projekt realisiert werden 
konnte. 

Obst- und Gartenbauverein Au

Tagesausflug
Für den Tagesausflug des Obst- und 
Gartenbauvereins Au am 26. Mai 
gibt es noch freie Plätze. Besucht 
wird als erstes Ziel die Altstadt von 
Straßburg mit einer Bootsrundfahrt 
(2000 Jahre Geschichte Straßburg). 
Danach geht die Fahrt weiter nach 

Breisach in die Sektkellerei Gelder-
mann, dort werden wir eine Füh-
rung mitmachen. Der Unkosten-
beitrag beträgt inclusive Bus und 
Bootsrundfahrt 28 Euro. Der Ein-
trittspreis für die Führung bei der 
Sektkellerei Geldermann wird vor 

Ort von jedem Teilnehmer selbst 
beglichen. Den Tagesausflug wer-
den wir dann mit einer Einkehr in 
einem Gasthaus in Sasbachwalden 
ausklingen lassen. Informationen 
und Anmeldungen gibt es unter der 
Telefonnummer 07224 654900.
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Obst- und Gartenbauverein Weisenbach

Frühjahrshock

Das Gartenjahr hat begonnen und die Pflanzenwelt ist in voller Entfaltung. 
Dies nimmt der Obst- und Gartenbauverein zum Anlass, alle Gartenfreun-
de zu einem Frühjahrshock am Sonntag, 6. Mai in den Vereinsgarten in 
der Reifwies einzuladen. Ab 14 Uhr wollen wir bei Kaffee und Kuchen die 
Natur und ihre Blütenpracht genießen. Bei Regenwetter fällt der Hock aus.

Pflanzenschutzbegehung
Mit der Blüte und dem Laubaus-
trieb beginnen auch die Proble-
me mit Pflanzenkrankheiten und 
Schädlingen aller Art. Welche 
Schadorganismen vorkommen, 
wie sie erkannt werden, welche 
Schäden dabei auftreten und wie 
unsere Nutz- und Zierpflanzen 
geschützt werden können, wird 
der Fachberater des Landratsamts 
Rastatt, Herr Dipl.Ing. Kimberger 
demonstrieren. 

Die Begehung findet statt am Frei-
tag, 4. Mai, um 14:00 Uhr im Vereins-
garten Reifwies des Obst- und Gar-
tenbauvereins. Alle interessierten 
Mitglieder und Gartenfreunde sind 
dazu eingeladen. 

Wer Probleme mit dem Pflanzen-
schutz hat, der hat Gelegenheit sei-
ne Fragen an Herrn Kimberger direkt 
zu richten. Zweckmäßig ist es, dazu 
ein befallenes Pflanzenteil mitzu-
bringen.

Schwarzwaldverein Gernsbach

Einladung für die Mittwochswanderer am 9. Mai 
Die Mittwochswanderer treffen sich 
am 9. Mai, um 9.45 Uhr am Bahn-
hof in Gernsbach. Mit Bahn und 
Bus geht es nach Forbach und zur 

Schwarzenbachtalsperre. Die Wan-
derung von Renate und Roland 
Stößer führt über die Seestraße zur 
Wegscheide, über das Hailert zum 

Holdereck, Forbach zur Einkehr im 
„Adler“. Die Wegstrecke ist ca. 13 
km (ca. 450 Hm im Auf- / 170 Hm im 
Abstieg) lang. Info-Tel. 07228-827.

Spielvereinigung Weisenbach

Vatertagstour 2018
Für Donnerstag, den 10. Mai (Christi 
Himmelfahrt) laden wir alle aktiven 
und passiven Väter der Spielvereini-
gung recht herzlich zur Vatertagswan-
derung ein. Um 10:00 Uhr treffen wir 
uns bei Rainer. Über mehrere Zwischen-
stopps gelangen wir nach Lautenbach 
und wieder zurück nach Weisenbach. 

Auch wenn die Zwischenstopps be-
wirtschaftet sind, so kann eine leich-
te Rucksackverpflegung sicherlich 
nicht schaden.

Was sonst noch interessiert

Umleitung auf dem Premiumwanderweg  
Murgleiter und Genießerpfad Sagenweg
Die Touristinfo Gernsbach weist da-
rauf hin, dass es im Wald zwischen 
Gernsbach und Schloss Eberstein 
schwere Sturmschäden gibt. Zwi-
schen Luisenruhe und Schloss Eber-
stein ist der Weg durch starke Sturm-
schäden nicht begehbar. 

Eine Umleitung wird aktuell ausge-
schildert. Die reguläre Strecke zwi-

schen Luisenruhe und Schloss Eber-
stein ist 0,7 km lang. Die Umleitung 
ist etwas kürzer und beträgt 0,5 km. 
Ab Schloss Eberstein bzw. Luisenru-
he kann den regulären Beschilderun-
gen gefolgt werden.

Im Moment kann der Forst leider 
nicht einschätzen, wie lange die Um-
leitung bestehen wird.
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Kirchliche Nachrichten
KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE

Kirchliche Nachrichten St. Wendelin, 
Weisenbach und Maria Königin, Au
05.05.2018 bis 13.05.2018

Vorabend- und Sonntagsgottes-
dienste in unserer Seelsorgeeinheit 
am 05.05/.06.05.2018

Samstag, 5. Mai
18.30 BB Vorabendmesse zum 

Sonntag
Sonntag, 6. Mai

Kollekte für 
den Katholikentag

9.00 AU Festgottesdienst 
und Prozession zum 
Patrozinium mit 
Kommunionkindern 
mit Gewänder 
(ohne Kerzen)

18.30 LB Maiandacht mitgestaltet 
vom Kirchenchor

Fahrdienste zu Gottesdiensten:
· Forbach: � 0151/15895053
· Gausbach: � 07228/1216
· Bermersbach: � 07228/950978
· Langenbrand: � 07228/1434
· Weisenbach/Au: � 0151/53221416

Kath. Pfarramt St. Wendelin, 
Weisenbach und Maria Königin, Au
05.05.2018 bis 13.05.2018

Samstag, 5. Mai
11.00 WB Taufe des Kindes Julio 

Miles (Pfarrer Miles)
16.30 AU Beichtgelegenheit 

fällt aus!!
17.00 AU Vorabendmesse zum 

Sonntag fällt aus!!

Sonntag, 6. Mai
Kollekte für den 
Katholikentag

9.00 AU Festgottesdienst 
und Prozession 
zum Patrozinium mit 
Kommunionkindern mit 
Gewänder 
(ohne Kerzen)

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Dienstag, 8. Mai
8.00 AU Rosenkranzgebet
17.45 WB Beichtgelegenheit
18.30 WB Hl. Messe

Mittwoch, 9. Mai
8.30 AU Hl. Messe fällt aus!!
17.00 WB Vorabendmesse zu 

Christi Himmelfahrt

Freitag, 11. Mai
8.00 WB Rosenkranzgebet
8.00 AU Rosenkranzgebet

Sonntag, 13. Mai
10.15 WB Hl. Messe, für die Le-

benden und Verstorbe-
nen der Gemeinde * für 
verstorbene Angehörige 
* für verstorbene Eltern 
und Angehörige

10.15 WB Kindergottesdienst 
"Mutter Maria"  
(KIGO-Team)

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
Am Sonntag, den 13. Mai findet um 
10.15 Uhr ein Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus in Weisenbach statt. 
Das Motto lautet „Mutter Maria“. 
Hierzu sind alle Kinder recht herzlich 
eingeladen.

EVANGELISCHE  
KIRCHENGEMEINDE 
FORBACH- 
WEISENBACH

Donnerstag, 3. Mai
19.30 Uhr Sitzung des Ältesten-
kreises in Forbach

Sonntag, 6. Mai
9.30 Uhr Konfirmationsgottes-
dienst in der Evang. St. Jakobskir-
che Gernsbach (Pfarrerin M. Eger, 
Pfarrer U. Eger)
! Kein Gottesdienst in Forbach !

Dienstag, 8.Mai
12.15 Uhr „Gemeinsam schmeckt´s 
besser“ Gemeinsames Mittages-
sen im Katholischen Gemeinde-
zentrum Weisenbach
Anmeldung unter Nr. 07228/2344 
(Pfarrerin M. Eger) oder 
07224/1434 (Marlies Fritz)

19.30 Uhr „Bibel-Teilen“ bei Fa-
milie Brucker in Langenbrand, 
Ringstr. 19

Donnerstag, 10. Mai - 
Himmelfahrt
10.30 Uhr Familiengottesdienst 
im Grünen am alten Sportplatz 
Bermersbach (oberhalb des Ver-
einsheims des TV Bermersbach) 
zusammen mit der Evang. Kir-
chengemeinde St. Jakob Gerns-
bach (Pfarrerin M. Eger, Pfarrer 
U. Eger und der Bläserkreis aus St. 
Jakob) 

Anschließend Grillen und geselli-
ges Beisammensein (Grillgut, Sa-
lat, Kuchen, Geschirr, Glas, Tasse 
bitte mitbringen) 

Bei Regen findet der Gottesdienst 
in der evangelischen Kirche For-
bach statt. 

Sonntag, 13. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin 
M. Eger)
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